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MG-Rheindahlen • Stadtwaldstr.19-21
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Geschirr +

• Kartoffeln • frisches Gemüse • Obst
• Eier • Nudeln • Hausmacherwurst
• Bauernkäse • frische Milch und Joghurt
• Säfte, Konfitüre und Honig

Telefon 0 24 34 - 63 50 • Heidekamp 4 • 41844 Wegberg

Freitags durchgehend geöffnet

• Original Eifeler Landbrot
• Präsentkörbe in allen Preislagen
• Jeden Freitag frische Reibekuchen
• und vieles mehr

Täglich frische Mahlzeiten aus der Bauernküche

7. Weltmeisterschaft
im Bierkastencurling

Vom 19. November bis zum 17. Dezember 2016 findet die
diesjährige Weltmeisterschaft im Bierkastencurling auf der
Eisbahn vor dem Rathaus statt. Mannschaften ab vier Per-
sonen können sich unter manfred.vits@stadt.wegberg.de oder
unter 02434 83 109 anmelden. Der „Wegberger Winterzauber“
startet am 18. November 2016 und endet am 8. Januar 2017.
Im vergangenen Jahr beteiligten sich mehr als 120 Mann-
schaften am Kampf um den begehrten Weltmeistertitel.

„Net kalle - donn!“

In einer gemeinsamen Aktion von Bürgern und dem Bauhof der
Stadt Wegberg wurde am 24. September der Spielplatz in
Uevekoven wieder fit gemacht. Die drohende Verwahrlosung
wurde so durch die Aktion „net kalle - donn!“ zu einem schönen
Beispiel, was miteinander möglich ist. Ratsherr Georg Schmitz
bedankt sich auch von dieser Stelle bei den Mitwirkenden.

Besondere Museumsfahrt
vom Kulturring Wegberg

„Publikumslieblinge aus der Schweiz“ titelte kürzlich die
Presse und bezog dies auf eine außergewöhnliche Ausstel-
lung im Kölner Wallraf-Richartz-Museum, zu der der
Kulturring eine Fahrt anbietet.  In dieser Ausstellung wer-
den 70 Meisterwerke u. a. von  Gauguin, Renoir und Manet,
Dürer, Picasso und van Gogh gezeigt – allesamt von der
Schweizer Industriellen-Familie Bührle   zusammengetra-
gen. Im Mittelpunkt stehen dabei Werke berühmter Im-
pressionisten, denen Emil Bührles besondere Liebe galt.
Nach dem Tod von Emil Bührle vor 60 Jahren  brachte sei-
ne Familie rund 200 Gemälde und Skulpturen in eine Stif-
tung ein, die bis zum vergangenen Jahr in einer Villa ne-
ben dem  Bührle-Wohnhaus gezeigt wurden. Für die Samm-
lung entsteht ein Erweiterungsbau des Kunsthauses Zü-
rich, in dem die Sammlung ab 2020 wieder zu sehen sein
wird. Doch jetzt wird eine herausragende Auswahl im
Wallraf-Richartz-Museum gezeigt. Der Kulturring bietet den
Besuch der Ausstellung mit fachkundiger Führung an. Die
Fahrt findet statt am Samstag, 29. Oktober. Abfahrt ist um
10 Uhr am Busbahnhof Schwalmaue, Rückkunft gegen 17.30
Uhr. Die Kosten betragen für Busfahrt, Eintritt und fach-
kundige Führung 35 Euro für Nichtmitglieder und 30 Euro
für Mitglieder. Verbindliche Anmeldung bei Ulrike Kotlowski,
Tel. 02434/6922, mail: ulrike@kotlowski.de
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Wir präsentieren Ihre Immobilie in mehreren Internetforen.
Wir verkaufen Ihre Immobilie schnell, professionell, zum marktgerechten Preis.

Wir begleiten Sie mit einer Rundumbetreuung von der Objektannahme und
der Aufbereitung der Unterlagen bis zum Notartermin.

Nutzen Sie unsere guten Kontakte.

im gesamten Kreis Mönchengladbach, Neuss, Viersen, Heinsberg,

Düsseldorf, Köln für zahlreiche vorgemerkte Kaufinteressenten.

HGI GmbH
Tel.: 02161 - 303 595 3
Mobil: 0162 - 616 121 6

Mennrath 194 • 41179 Mönchengladbach

Houman Ghazanfari Immobilien

Rufen Sie uns für eine Terminabsprache an.

Wir suchen Einfamilienhäuser, Doppelhaushälften,

Mehrfamilienhäuser, Grundstücke, Abrissobjekte,

Bauernhöfe, Gewerbeimmobilien wie Ladenlokale,

Hallen, Büros, Restaurants etc....
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Mehrfamilienhäuser, Grundstücke, Abrissobjekte,

Bauernhöfe, Gewerbeimmobilien wie Ladenlokale,

Hallen, Büros, Restaurants etc....

Kabarettist Jens Neutag präsentiert
„Das Deutschlandsyndrom“ am 29.10.2016

Der Kaberettist Jens Neu-
tag, der bereits im
vergangenen Jahr in Weg-
berg zu Gast war und viel
Beifall für seinen Auftritt
erhielt, präsentiert am
Samstag, 29. Oktober 2016
– 20.00 Uhr in der
Wegberger Mühle sein
neues Stück „Das
Deutschlandsyndrom“.
Die Kosten der Karten be-
laufen sich auf 15,00 Euro
und sind erhältlich in fol-

genden Vorverkaufsstellen: Buchhandlung Kirch, Reisebü-
ro Scholz, Cafe Samocca und im Bürgerservice der Stadt Weg-
berg.
„Das Deutschland-Syndrom“ ist das sechste Soloprogramm
des preisgekrönten Kabarettisten, der sich seit 1994 auf
deutschen Bühnen mit den Skurrilitäten des Alltags befasst.
In zwei Mal 50 Minuten Hochleistungskabarett schlüpft
Neutag in verschiedenste Rollen, vom Alt Sozialdemokra-
ten mit rasselndem Raucherhusten über den schmierigen
Immobilienmakler, der „für schmales Geld auch noch was
schnuckeliges auf vier Quadratmetern“ anbieten kann bis
zum Höllenfürsten höchstpersönlich, dem das Ordnungs-
amt gerade seine Betriebserlaubnis entzogen hat. Ist Angela
Merkels berühmte „Rauten-Geste“ nur Teil einer perfiden
Hypnosemethode? Wählen wir die Kanzlerin nur deshalb
immer wieder, weil wir gar nicht anders können? Geht es

uns wie den Geiseln mit dem berühmten „Stockholm-Synd-
rom“, die sich zwangsläufig in ihre Geiselnehmer verlieben?
Jens Neutag stellt eine verwegene These auf - und beant-
wortet die drängendsten Fragen zur politischen und sonsti-
gen Befindlichkeit unseres Landes gleich mit.
„Das Deutschland-Syndrom“ ist das sechste Soloprogramm
des preisgekrönten Kabarettisten, der sich seit 1994 auf
deutschen Bühnen mit den Skurrilitäten des Alltags befasst.
In seinem aktuellen Programm findet nicht nur die Politik
ihren wohlverdienten Platz, sondern ebenso SUV-fahrende
Outlet-Shopper, koffeinabhängige Coffee-to-go-Trinker und
junge Menschen mit absurd großen Kopfhörern. Ein Pro-
gramm voller präziser Beobachtungen, unausgesprochener
Wahrheiten – und einem haarsträubenden Jogger-
Islamisten-Vergleich.

Bau einer Anbindung von der B57
an die L227 in Erkelenz

Der Landesbetrieb Straßenbau NRW, Regionalniederlassung
Niederrhein, baut bis Ende 2016 eine neue Anbindung von
der B57 an die L227, Hückelhovener Straße. Beide neuen
Kreuzungen erhalten eine neue Ampelanlage. Für diese Ar-
beiten wird die B57 halbseitig mit einer Ampelanlage ge-
sperrt. Die L227, Hückelhovener Straße, ist voll gesperrt.
Eine Umleitung ist wie folgt eingerichtet: Von der
Hückelhovener Straße über Matzerath, K29, L19 in Rich-
tung B57 und umgekehrt, sowie über die Krefelder Straße in
Richtung B57 und umgekehrt. Da im Baustellenbereich mit
größeren Verkehrsbehinderungen zu rechnen ist, werden die
Verkehrsteilnehmer gebeten, die Baustelle großräumig zu
umfahren.
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Die nächste Ausgabe
erscheint am 24.11.2016

„Auf die Plätze“ …

… hieß es am 25. September in Wegberger Grenzlandbad
in 30 Wettkämpfen für die jungen Schwimmer bei den
Stadtmeisterschaften der Stadt Wegberg, zu der der Stadt-
sportverband eingeladen hatte. Wie immer ist es besonders
für die kleinen Nachwuchsschwimmer ein großes Ereignis,
den Eltern und Freunden die in den Schwimmstunden er-
worbenen Fertigkeiten beim für viele ersten Wettkampf zu
zeigen. Alle Teilnehmer erhielten für jeden Start eine Ur-
kunde des Stadtsportverbandes, auf dem die Platzierung
und die erreichte Zeit standen. Der ausrichtende Verein,
die Freien Schwimmer Wegberg, hatte die Wettkämpfe so
eingeteilt, dass auch die nicht wettkampferfahrenen Nach-
wuchswasserratten auf kürzeren Strecken Möglichkeiten
hatten, sich über gute Platzierungen zu freuen, während
die erfahrenen Wettkampfschwimmer die längeren Strecken
schwammen. Der Stadtsportverband vergab die Titel der
Stadtmeister. Hierbei wurden die besten zwei (bis Jahr-
gang 2008) bzw. drei (2007 und älter) Ergebnisse nach der
DSV-Punktetabelle gewertet. Am Ende des Nachmittags
konnte der Vorsitzende des Stadtsportverbandes Bernd
Stamms als jüngste Stadtmeister 2016 Lisa Pattscheck und
Kilian Kuhnen gratulieren (beide Jahrgang 2011). Weitere
Stadtmeistertitel erschwammen sich bei den ganz Kleinen
im Jahrgang 2010 Lena Göbbels und als punktgleiche Sie-
ger Linus Kaluza und Marik Hara. Die Stadtmeistertitel
des Jahrgangs 2009 blieben in einer Familie, Jule und Henrik
Wellens waren siegreich. Ab dem Jahrgang 2008 zeigten
die Nachwuchsschwimmer,
die be-reits im Vereinssport
Wettkämpfe bestreiten, ihr
können. Hierbei konnten
sich die Favoriten durchset-
zen, aber auch hinter den
Erstplatzierten konnten die
Trainer deutliche Leis-
tungssteigerungen feststel-
len. Es zeigten sich bei eini-
gen Nachwuchsschwim-mern
die Fortschritte, die aus dem
Trainingslager in Speyer in
den Sommerferien mit nach
Hause gebracht wurden.
Schnellster im Becken war in
diesem Jahr Jan Stauder,
der über 100m Freistil unter
einer Minute im Ziel war.

Vortragsveranstaltungen

Auch im zweiten Halbjahr des Jahres bietet Rechtsanwalt
Thorsten Haßiepen gemeinsam mit dem Johanniter-Stift in
Wassenberg und der Caritas-Pflegestation in Wegberg
insgesamt wieder vier interessante Vorträge an. Die Reihe wird
am 8.11.2016 mit einem Vortrag zum Thema „Erben und Verer-
ben“ und am 22.11.2016 zum Thema „Unterhaltsfragen – Ehe-
gatten- und Kindesunterhalt“ fortgesetzt. Die Teilnahme ist
jeweils kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Neueröffnung

Am Montag, 17. Oktober, eröffnete in der Gladbacher Stra-
ße 15, Stadtteil Rath-Anhoven ein neuer dm-Markt. Von
11.00 bis 12.00 Uhr übernahm Bürgermeister Michael Stock
die Regie an der Kasse. Alle seine Einnahmen gehen an
die Stadt Wegberg für ein dreiwöchiges Sommerferien-
programm im Jahr 2017.

Terrassenüberdachungen & CarportsTerrassenüberdachungen & Carports

DIREKT vom Hersteller zu TOP KonditionenDIREKT vom Hersteller zu TOP Konditionen

Elektronikstr. 23 - 41751 Viersen www.ueberdachte-terrasse.de

5x3m mit VSG Glaseindeckung

Alu Terrassenüberdachung

3.500,- €

info@ueberdachte-terrasse.de

inkl. Montage, inkl. MwSt.

Tel.: 0 21 62 / 810 77 90
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Bewerberalter mindestens ab 14 Jahre

1 x monatlich suchen wir zuverlässige Zusteller/-innen für die Bezirke:

in unmittelbarer Wohnortnähe. Ein Fahrrad oder ein Roller sind von Vorteil.

Anforderungen:
Sie sind , besitzen Ortskenntnisse und haben mittwochs, donnerstags und freitags Zeit.absolut zuverlässig

Wegberg-Zentrum, Rickelrath (inkl. Vennheide, Schwaam), Harbeck, Merbeck, Tetelrath,

Zusteller -in für das Schaufenster Wegberg gesucht!/

Nähere Informationen unter Telefon: 0 21 66 - 36 46

Sa. 5. November - St. Martinsfest
Harbeck-Berg

St. Martinszug Zugbeginn: 17:00 Uhr ab Gaststätte Jackels
in Harbeck Zugweg: Harbecker Straße, Venloer Straße, Im
Ländchen, Kringskamp, Venloer Straße, Ryther Weg,
Rurweg, Maasweg, Bahnkuhle, Niersweg, Rurweg, Venloer
Straße, Forum an der Burg Wegberg, Der St. Martinszug
endet gegen 18:00 Uhr am Forum Wegberg. Danach findet
die St. Martinsfeier im Forum statt. Die Feier beginnt mit
der Tütenausgabe. Anschließend geht es mit der Verlosung
und dem Hexen weiter.

Land stellt Wegberg 2 Millionen zum
Aufbau der Schulen zur Verfügung

Bürgermeister Michael Stock begrüßt die
für Wegberg veröffentlichten Zahlen des
milliardenschweren Investitionspakets
„Gute Schule 2020“. „Die Landesregie-
rung ermöglicht es uns mit rund 2 Milli-
onen Euro, unsere Schulen in Wegberg
weiter auf Vordermann zu  bringen und
gleichzeitig den digitalen Aufbruch Schu-
le 4.0 weiter voranzutreiben.“
Das von der Landesregierung entwickel-
te Programm „Gute Schule 2020“ soll die

Schulen bis 2020 fit für die Zukunft machen. „Die nun veröf-
fentlichten Zahlen stellen für unsere Kommune eine enor-
me finanzielle Entlastung dar. Durch das Geld werden wir in
die Lage versetzt, unsere Schulen weiter zu sanieren und
sie digital auszubauen“, so Bürgermeister Michael Stock.
„Wir als Kommune müssen lediglich gute Pläne liefern, die
eine Finanzierung durch das Programm rechtfertigen.
Besonders begrüßenswert ist es, dass kein finanzieller Mehr-
aufwand für die Kommune besteht, da das Land die Tilgung
des Kredites übernehmen wird. Wir werden dem Rat im No-
vember entsprechende Vorschläge machen.
Berechnungsgrundlage für die Zuweisung der finanziellen
Mittel ist einerseits die Zahl der Schülerinnen und Schüler
in Wegberg und andererseits die Höhe der an die Kommu-
nen gewährten Schlüsselzuweisungen des Landes. „Das Land
NRW gewährleistet so, dass die zur Verfügung stehenden
zwei Milliarden Euro gerecht verteilt werden. Nun liegt es
am Rat eine zielführende Debatte zu führen, um ein
förderungsfähiges Programm auf den Weg zu bringen.

Herbstfestival Schloss Rheydt
mit guten Kritiken

„Das Herbstfestival
war ein tolles Erleb-
nis. Schloss Rheydt
bot eine richtig schö-
ne Kulisse.“ Das
war nur eine der Re-
aktionen, die wir aus
dem Leserkreis über
die viertägige Aus-
stellung auf dem Ge-
lände des Rheydter
Schlosses erfahren
haben. Eine Freiluft-

veranstaltung beinhaltet immer ein gewisses Risiko. „Aber“,
so Lydia Müller, „das Wetter meinte es gut mit uns. Als am

Sonntag der Regen um kurz vor 17.00 Uhr einsetzte, war
der Tag weitgehend gelaufen.“ Die Besucherzahlen waren
entsprechend gut, das Lob über den Aussteller-Mix war von
den Besuchern vielfach zu hören. Reno und Lydia Müller
freuen sich jedes Mal aufs Neue, mit Team und Ausstel-
lern auf dem Schlossgelände sein zu dürfen. Die Damen
waren meist begeistert, denn: Sie machten schöne Beute.
Aber auch die Herren kamen z. B. mit einem neuen Gar-
tengerät auf ihre Kosten. Zwei Beispiele für Dinge, die im
Trend liegen: Zum einen die Aussage „Ein Garten ohne Blu-
men ist wie ein Herz ohne Liebe“ und zum anderen der
Spruch an einem Stand, der Körbe verkaufte: „Gib der
Plastiktüte einen Korb“. Die beste Nachricht für das kom-
mende Jahr: Reno und Lydia Müller kommen mit ihrem
Team wieder: Vom 28. April bis 1. Mai 2017 anlässlich der
Gartenwelt Schloss Rheydt und vom 30. September bis 3.
Oktober 2017 zum nächsten Herbstfestival Schloss Rheydt.
Das Foto entstand während der Guten-Morgen-Runde des
Veranstalterehepaares auf dem diesjährigen Herbstfestival.
Foto: Werner Erkens

Kathrin B. Haaser …

… zeigt derzeit ihre aktuellen
Werke in der Galerie Wortmann,
Beethovenstraße 35, Dalheim-
Rödgen. Die Ausstellung ist
noch bis zum 27. November 2016
geöffnet. Individuelle Termine
können jederzeit vereinbart wer-
den. Sollten Sie keine Gelegen-
heit haben die Ausstellung zu
besuchen, werfen Sie einfach ei-
nen virtuellen Blick in die vor-
angegangenen Ausstellungen.
http://galerie-wortmann.de/matthias-hintz/virtuelle-tour/
http://galerie-wortmann.de/stephanie-hermes/virtuelle-
tour/
http://galerie-wortmann.de/wolfgang-freitag/virtuelle-
tour/

Blau-Gelbe Funken 
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Kamphausen 171
41363 Jüchen-Kamphausen
Tel.: 02166 60 37 75,
www.fellnerrenate.de
fellnerrenate@web.de

RENATE FELLNER
BILDHAUERIN

mit dem Titel

Adventsausstellung 2016

"SONNE, MOND & STERNE"

Adventsausstellung 2016

"SONNE, MOND & STERNE"

Bronzesterne,
Bäume und Skulpturen
Gipsherzen,
Glasengel,
Sterne und Bilder.

Bronzesterne,
Bäume und Skulpturen
Gipsherzen,
Glasengel,
Sterne und Bilder.

Ich lade Sie herzlich ein zu einer
VERFÜHRUNG DER SINNE UND DER MATERIALIENVERFÜHRUNG DER SINNE UND DER MATERIALIEN

Die Ausstellung läuft bis zum 20. Dezember 2016Die Ausstellung läuft bis zum 20. Dezember 2016
Jeden Mittwoch “Offenes Atelier” 15:00-18:00 Uhr

Persönliche Führung auch an den Wochenenden nach Vereinbarung.

Freitag, 04.11.2016 16:00-20:00 Uhr
Samstag, 05.11.2016 14:00-19:00 Uhr
Sonntag, 06.11.2016 11:00-18:00 Uhr

Freitag, 04.11.2016 16:00-20:00 Uhr
Samstag, 05.11.2016 14:00-19:00 Uhr
Sonntag, 06.11.2016 11:00-18:00 Uhr

VERNISSAGE:

Unterwegs gelesen
Before you speak: Think

Nikolausfahrten
mit der Selfkantbahn 2016

In der Adventszeit verkehren wieder
die beliebten Nikolauszüge auf der
Selfkantbahn im Kreis Heinsberg, der
letzten noch erhaltenen schmalspu-
rigen Dampfkleinbahn in NRW. Weit
mehr als 10.000 Fahrgäste kommen
jedes Jahr nicht nur aus Deutschland,
sondern auch aus den Nachbarlän-
dern Belgien und den Niederlanden zu
den Nikolausfahrten. Schon seit 1971
gehören die Nikolausfahrten zum Pro-

gramm der Selfkantbahn. Seitdem haben sie sich einen fes-
ten Platz in den Herzen der Kinder und ihrer Eltern ero-
bert.

Vom Bahnhof in Geilenkirchen-Gillrath geht die Fahrt über
die 5,5 km lange Strecke zum Bahnhof Gangelt-
Schierwaldenrath. Kurz nach der Abfahrt hält der Dampf-
zug auf der freien Strecke. In einer prächtigen Kutsche
kommt der Nikolaus angereist und besteigt mit Knecht Rup-
recht den Zug. Die Fahrt geht mit viel Dampf weiter, wäh-
rend der Nikolaus durch den Zug geht und die kleinen Fahr-
gäste beschert. Die Erwachsenen können sich unterdessen
im Buffetwagen mit Kaffee oder Glühwein bewirten lassen
und die Fahrt in den teilweise über 120 Jahre alten Eisen-
bahnwagen genießen. Man fühlt sich um Jahrzehnte zu-
rückversetzt, wenn die Schaffner in ihren dicken Winter-
mänteln im Schein nostalgischer Karbidlampen mit der
Lochzange die Fahrkarten „knipsen“ und draußen die Dampf-
schwaden der Lokomotive an den Fenstern vorbeiziehen.
Die Personenwagen sind übrigens geheizt. Einige werden
mit Dampf aus der Dampflok versorgt, die übrigen werden
mit Briketts beheizt.

Die Nikolauszüge verkehren zwischen dem 26. November
und 18. Dezember, und zwar samstags und sonntags um
11.00, 13.00, 15.00 und 17.00 Uhr, sowie am Montag, 5.
Dezember, am Dienstag, 6. Dezember, und am Freitag, 9.
Dezember, jeweils um 15.00 und 17.00 Uhr. Zusätzlich fährt
ein „Nachtzug“ am Samstag, 3. Dezember, um 19.00 Uhr.
Alle Züge fahren ab Bahnhof Geilenkirchen-Gillrath. Hier
stehen kostenlose Parkplätze zur Verfügung und das neue
Bahnhofsgebäude, das nach historischem Vorbild errichtet
wurde, verfügt über moderne Toiletten für die wartenden
Gäste.

Weitere Auskünfte erteilt die Selfkantbahn unter den Ruf-
nummern 0241 8 23 69 und 02454 66 99 sowie per E-Mail
unter info@selfkantbahn.de. Weitere Infos erhält man auch
unter www.selfkantbahn.de.
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Pink Ribbon Deutschland
Damentag-Serie 2016

Insgesamt über 90 Golfclubs mit mehr als 3.000 Spieler-
innen nahmen 2016 wieder an der jährlichen Pink Ribbon
Deutschland Damentag-Serie teil – so auch wieder der Golf-
und Landclub Schmitzhof e.V. am 20.10.2016. Deutschland-
weit spielen Golferinnen seit mittlerweile drei Jahren zwi-
schen April und Oktober einen (Damen)Tag lang im Zei-
chen der pinkfarbenen Schleife – dem internationalen Sym-
bol im Engagement gegen Brustkrebs – und zeigen damit
ihre Solidarität mit betroffenen Frauen, ihren Familien und

Freunden. Zugleich soll das
Bewusstsein für die wichtige
Bedeutung der Früherken-
nung gestärkt werden. Denn
was viele immer noch nicht
wissen: Die Früherkennung
der Krankheit ist für einen
positiven Heilungsverlauf von
entscheidender Bedeutung.
Durch die große Golf-Ge-
meinschaft und mit Hilfe der
Medien sollen die Informati-
onen rund um das Thema
Brustkrebs weit in die Regio-
nen Deutschlands getragen
werden.
Etwa 20 Damen golften beim
Pink Ribbon Deutschland
Damentag im Wegberger Golf-
und Landclub Schmitzhof e.V.
um damit die Brustkrebs-
Sensibilisierungs-Kampagne
Pink Ribbon Deutschland zu
unterstützen.

ebenfalls betroffen

Alfons Knein

Steuerberater

Klinkumer Straße 1
41844 Wegberg

Tel: 02434-910100
Mail: info@stb-knein.de

Steuererklärungen
Prüfung von Bescheiden
Bilanz / Gewinnermittlung

Existenzgründungsberatung
Nachfolgeplanung

Buchführung
Lohnabrechnung

Wir sind für Sie da!
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Alles aus
einer Hand

5. Internationale CTF
der Radsportabteilung des SV-Klinkum

am 30.10.2016

Die Radsportabteilung des SV-Klinkum bietet auch in diesem Jahr
wieder Top-Mountainbiking auf  verschiedenen Strecken - von
wahlweise 39 oder 56 Kilometern Länge, mit maximalem Fahr-
spaß, durch eines der besten Mountainbike-Reviere an der
Deutsch-Niederländischen Grenze, dem Trailparadies „National-
park De Meinweg“ sowie dem „Dahlheimer Wald“.  Start und Ziel
ist das Vereinsheim des SV-Klinkum, an der Gottfried-Plaum-
Str. 40 in Klinkum. Von 8.30 bis 11.00 Uhr findet hier die Aus-
gabe der Startunterlagen statt. Je nach Streckenlänge gibt es auf
den Routen 1 bzw. 2 Kontrollpunkte, an denen die Teilnehmer
von den Helfern mit heißen und kalten Getränken, sowie klei-
nen Snacks versorgt werden. Im Start/Ziel Bereich ist ebenfalls
bestens für das leibliche Wohl gesorgt. Jeder der ein Mountain-
bike besitzt ist herzlich willkommen. Weitere Infos unter:
www.SVK-Radsport.de

Mittagessen direkt an der Haustüre

Sven Mühlen, Vorsitzender der
Wegberger Pfadfinder des Stam-
mes Titus Brandsma, freut sich auf
Samstag, 29.10. An diesem letz-
ten Oktober-Wochenende heißt es
bei den Pfadfindern: „Wir läuten
zum Essen“.

Im Jahre 1999 haben die Pfadfin-
der mit dieser Aktion begonnen.
Seitdem fahren sie mit einer Gu-
lasch-Kanone bestimmte Straßen
in Wegberg ab und verkaufen
selbstgekochte Erbsensuppe mit
Würstchen. Die leckere und

essfertige Suppe wird dann in Töpfe und Teller der Anwoh-
ner umgefüllt. Personen die nicht an der Strecke wohnen,
können zwischen 10.00 und 12.00 Uhr am Pfadfinderheim
„In Gerichhausen 6“ vorbei kommen und dort direkt die Sup-
pe in Empfang nehmen.
Die Gulaschkanone nimmt folgenden Weg: In Gerichhausen
(10.00), Lindenstraße (10.40), Sandbirkenweg (10.50), Am
Bachmannsgraben (11.30), In der Heide (12.00), Heidekamp
(12.15), Lärchenhain (12.30), Hasenwinkel (13.00), Rotdorn-
weg (11.45), Forst (11.15), Beecker Straße (12.15) nähe Volks-
bank, Krankenhausstraße (10.00), Freiheiderstraße (10.30),
Amselweg (10.45).

Weitere Aktionen im Jahr 2016
25.11. - 27.11. Teilnahme Weihnachtsmarkt in Wegberg, mit
selbstgebacken Plätzchen und von den Kindern erstellten
Produkten nehmen die Pfadfinder auch dieses Jahr wieder
daran teil.
11.12. Jahresabschlussmesse und Friedenslicht – Unter
dem Motto: „Frieden gefällt mir  „ Dazu holen die Wegberger
Pfadfinder das Friedenslicht über Erkelenz nach Wegberg.

St. Martinsumzug in Wegberg-Mitte

Der diesjährige St.
Martinsumzug in Weg-
berg Mitte findet am
Montag, 14.11.2016
statt. Der Zug nimmt
ab 18.00 Uhr von der
Erich Kästner Grund-
schule aus folgenden
Weg: Echter Str.,
Maaseiker Str.,
Hauptstr., Karmeliter-
gasse, Beecker Str.,
Krankenhauss t r . ,
Birkenallee, Bahn-
hofstr., Rathausplatz,

Burgstr., zum Burgparkplatz. Dort wird, wie in den vergangenen
Jahren auch, ein kleines Feuer abgebrannt. Nach der Mantel-
teilung findet die Tütenausgabe am Forum statt. Das St.
Martinskomitee wünscht sich, dass alle Anwohner des Zug-
weges wie in den Jahren zuvor auch, ihre Fenster und Vor-
gärten mit Kerzen und Laternen schmücken, um so alle Vor-
beiziehenden zu erfreuen. Wie auch in den letzten Jahren,
findet wieder ein Gesangswettbewerb während des Zuges
statt. Alle Klassen der Erich Kästner Grundschule werden
prämiert. Eine Preisverleihung findet zu einem späteren
Zeitpunkt in der Grundschule statt.

Die „große Schleife“ steht fest

Nun ist es auch offiziell: Die Tour de France 2017 führt von
Düsseldorf durch Meerbusch, Neuss, Kaarst und Möncheng-
ladbach auf deutschem Boden weiter nach Lüttich in Belgien
bis Paris. Das wurde am 18. Oktober bei der offiziellen
Streckenpräsentation in Paris bekannt gegeben. Möncheng-
ladbach wird am Sonntag, 2. Juli 2017 mit der zweiten Etap-
pe und der ersten Sprintwertung der Tour Teil des weltweit
bekanntesten Radrennens (http://www.letour.fr). Der Auf-
takt der Tour de France findet im kommenden Jahr zum vier-
ten Mal in Deutschland statt. Das erste Mal startete die
Tour 1965 auf deutschem Boden in Köln. Die Gesamtstrecke
führt im Uhrzeigersinn durch Frankreich, wobei zuerst die
Alpen und dann die Pyrenäen, aber auch die Vogesen, das
Jura und das Zentralmassiv auf dem äußerst bergigen Pro-
gramm stehen.

Wir haben was Sie suchen: Information!
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Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

A L L E S aus einer Hand !A L L E S
mit “Rund-um-Servicepaket”

vom Fachmann

Wir suchen:

•
•

•
•

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Grundstücke auch mit Altbestand

Ein Streifzug durch 1200 Jahre
Beecker Geschichte

So lautet der Titel der Führung,
die die Gästeführerin Alwine
Storms am 6.11.2016 um 14.30
Uhr anbietet. Tauchen Sie ein in
die 1.200 Jahre alte Geschichte
von Beeck. Hören Sie von der
Beecker Schlitzohrigkeit und vom
Beecker Gerichtswesen. Die
Gästeführerin erzählt vom Markt
und seinen Dieben. Sie geht in
die Kirche und es gibt Kurioses
von einem Blitzeinschlag im
Kirchturm zu berichten. Die Ge-
schichte vom Zimmermann darf

natürlich auch nicht fehlen. Zum Schluss sind Haus Beeck und
die Spanische Kall Thema dieser zweistündigen Führung. Treff-
punkt ist vor dem Eingang der Kirche. Preis pro Person 5 Euro.

Die Geschichte
von Schloss Tüschenbroich

Schloss Tüschenbroich mit
seinen beiden Mühlen und
der im Wald gelegenen
Ulrichskapelle sind Themen
einer ca. 75 Minuten dauern-
den Führung am 20.11.2016
um 14.30 Uhr. Neben allge-
meinen Informationen zum
Mühlenwesen erzählt die aus-
gebildete und zertifizierte
Gästeführerin Alwine Storms
Details zur Kornmühle mit
ihrem oberschlächtigen Was-

serrad und zur ehemaligen Oelmühle welche in einem mit
Reet gedeckten Fachwerkhaus untergebracht war. Die Ge-
schichte vom Schloss, das seinen Ursprung auf der Motte
hatte, bildet den Kernpunkt der Führung. Zudem erfahren
Sie wie es den Bauern im Dreißigjährigen Krieg ergangen
ist. In der Ulrichskapelle können Sie zum Schluss den drei
Sagen lauschen, die sich um diese Kapelle ranken. Treff-
punkt ist vor dem Restaurant, Preis pro Person 4 Euro.

Natur erleben …

MT- … konnte man am 2. Oktober 2016 beim Erntedankfest
auf dem Gelände der Naturschutz Station Haus Wildenrath.
Vieles drehte sich rund um den Apfel. In einer Presse konn-
te frischer Saft gemacht werden und für die Kinder gab es
eine Märchenerzählerin und Stockbrotbacken am Lagerfeu-
er. Ebenso boten Aussteller aus dem Inn- und Ausland ihre
Produkte zum Thema Erntedank an. Der Kürbis als Herbst-
dekoration sowie Apfelmarmelade und Gelee standen
ebenfalls hoch im Kurs bei den Besuchern. Das alte, unter
Denkmalschutz stehende Gebäude in dem Naturschutzge-
biet soll in Kürze Spaziergängern und Radfahrern als Rast-
station dienen. Ebenso will man dort verschiedene Kurse für
Schulklassen anbieten. Ein Ausflug in die Natur lohnt sich
immer und jede Jahreszeit hat ihren eigenen Reiz. Auf dem
Foto sehen wir die Vorsitzende des Trägervereins Ingrid Jä-
ger-Kramer und Eleonore Zimmermann, zuständig für die Öf-
fentlichkeitsarbeit. Eingerahmt wurden sie von zwei Land-
frauen aus den Niederlanden.

Foto: Michael Thomaßen

Veranstaltungshinweis

Am 5. November ist St. Martin in Harbeck unterwegs. Für die
Kinder wird er wieder Tüten mit Süßigkeiten und einen le-
ckeren Weckmann mitbringen. In seinem Gepäck hat er aber
auch wieder 100 Tröstebären, die er einem Sanitäter der
Rettungswache Wegberg übergeben wird. Um 17.00 Uhr be-
ginnt der Fackelzug an der Gaststätte Jackels in Harbeck. Fol-
gender Zugweg ist vorgesehen: Harbecker Straße, Venloer Stra-
ße, Im Ländchen, Kringskamp, Venloer Straße, Ryther Weg,
Rurweg, Maasweg, Bahnkuhle, Niersweg, Rurweg, Venloer
Straße, Burgstraße zum Forum an der Burg Wegberg. Der St.
Martinszug endet etwa um 18.00 Uhr am Forum. Anschlie-
ßend werden die Tüten und Weckmänner an die Kinder ver-
teilt. Nachdem sich St. Martin von den Gästen verabschiedet
hat, findet direkt danach die Verlosung und das Hexen statt.

VERLAG: 0 21 66 / 36 46

Tröstebären
In diesem Jahr können wieder 100 niedliche Teddybären an
die für Harbeck und Berg zuständige Rettungswache Weg-
berg übergeben. Die dort stationierten Rettungswagen wer-
den mit den Tröstebären bestückt. Wird einer der Wagen zu
einem Einsatz gerufen, bei dem Kinder betroffen sind, kann
das Rettungsteam den Kindern nach Unfällen oder anderen
einschneidenden Ereignissen den weichen Teddybär in ihre
Arme legen. Die Bären sollen in einem solchen Fall Trost
spenden und die Kinder von den Untersuchungen ablen-
ken. Die Rettungskräfte können sich dadurch besser auf
die eigentliche Arbeit konzentrieren. Die Tröstebären wir-
ken sehr beruhigend auf die traumatisierten Kinder. Den
Kuschelbär kann man an sich drücken, er begleitet das Kind
überall hin und erlebt alles mit ihm. Die Kinder dürfen den
Bären, der ihnen in dieser schwierigen Situation viel Trost
gespendet hat, selbstverständlich behalten. Denn auch bei
der Notfallnachsorge leistet der Tröstebär wichtige Hilfe. Die
Aktion wird ausschließlich durch den Verkauf von Teddybä-
ren und Spenden für diesen Zweck finanziert.
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Harmonische Jahreshauptversammlung
bei Hei on Klei

Eine gut besuchte und harmonische Jahreshauptversammlung
der Dorfgemeinschaft Hei on Klei ging am Vormittag des 16.
Oktober im Vereinslokal „Christos Theke“ über die Bühne.
51 stimmberechtigte Mitglieder waren der Einladung des Vor-
sitzenden Rudi Babka gefolgt, wählten einen Teil des Vor-
stands neu und erfuhren, dass es für das Kirmesjahr 2017
einen neuen König geben wird. Warum der Vereins-Slogan
„Hei on Klei - Mehr als nur Karneval!“ für die Dorf-
gemeinschaft wie die Faust aufs Auge passt, bewies der um-
fangreiche und detaillierte Jahresbericht von Geschäftsfüh-
rer Michael Jackels, in dem er die vergangenen zwölf Monate
Revue passieren ließ. Kassierer Hermann-Josef Schüpper prä-
sentierte im Anschluss das umfangreiche Zahlenwerk des
abgelaufenen Geschäftsjahres. Die Kassenprüfer Helmut
Küppers und Sandra Vossen bescheinigten ihm eine einwand-
frei geführte Kasse, die einstimmige Entlastung des geschäfts-
führenden Vorstands war anschließend nur noch Formsache.
Zur Wiederwahl standen danach Kassierer Hermann-Josef
Schüpper, 2. Vorsitzender Leo Backhaus und der Leiter Kom-
munikation & Medien, Jan Finken, zur Verfügung. Alle drei
durften sich ebenso über ein einstimmiges Votum freuen wie
die Gebietsbetreuer Andrea Heinrichs, Jan Backhaus, Linda
Babka und Sandra Kern. Nach sechsjähriger Vorstandsarbeit
schied dagegen Marita Vieth aus. Zu neuen Kassenprüfern
wurden Janik Kessel und Bernd Heiss gewählt. Helmut
Heinen, der knapp drei Jahrzehnte Vorstandsarbeit für Hei
on Klei leistete, wurde - natürlich einstimmig - zum Ehren-
mitglied der Dorfgemeinschaft gewählt. Unter dem Punkt „Ver-
schiedenes“ hielt Vorsitzender Rudi Babka gute Nachrichten
für die Vereinsmitglieder bereit: Mit Josef Besançon gibt es
für das Kirmesjahr 2017 einen neuen König. Ihm werden Gerd
Stexges (König 2015) und Karl-Heinz Tolls (König 1997/98)
als Minister zur Seite stehen. Vor der Kirmes wird bei Hei on

Wegberg lädt ein zum Winterzauber
auf und an der Eisbahn

Dank der finanziellen Unterstützung zahlreicher Sponsoren
haben die Organisatoren, die Stadt und die Werbegemeinschaft
Wegberg, die Weichen stellen können und in mehreren Wo-
chen der Vorbereitung wieder ein dickes „Paket“ für den 7.
Wegberger Winterzauber geschnürt. Dieser besteht aus ei-
ner rund 300 qm großen Eisbahn und einem Weihnachtsmarkt
mit ebenfalls winterlichem Flair. Begleitet wird die „Zaube-
rei“ von mehr als 40 Veranstaltungen.

Das Programm, das alle Generationen anspricht, geht
insgesamt über sieben Wochen bis zum 8. Januar 2017. Mitt-
wochs gibt es jeweils eine Disco, für Kinder und Jugendliche.
Auch die Wochenenden stehen im Zeichen musikalischer
Darbietungen.

Neben den zahlreichen musikalischen und kulturellen Ver-
anstaltungen freuen sich die Organisatoren des Winter-
zaubers vor allem auf die Spiele zur „Weltmeisterschaft im
Bierkasten-Curling“, die sicherlich wieder zahlreiche Besu-
cher anziehen werden. Für die Kinder veranstalten die Orga-
nisatoren vom Stadtmarketing Wegberg, Manfred Vits und
Ulrich Lambertz, auch ein Saftkasten-Curling.

Informationen und Anmeldungen unter 02434 83109 oder
E-Mail: manfred.vits@stadt.wegberg.de.

Naturschutzstation Wildenrath:
Veranstaltungen

Montag, 31.10. von 15.00 bis 18.00 Uhr:
Der Kürbis hat viele Gesichter
Treffpunkt: Naturschutzstation Haus Wildenrath,
Naturparkweg 2, 41844 Wegberg. Leitung: Natascha
Lenkeit-Langen. Teilnehmerbeitrag: 10 Euro Eltern-Kind-
Paar / NABU-Mitglieder 8 Euro Anmeldung erforderlich un-
ter Tel:  02432.9346046 oder e-mail:
info@naturschutzstation-wildenrath.de
Jetzt, im Herbst, hat diese Feldfrucht  viele Gesichter. Zum ei-
nen lassen sich leckere Gerichte damit herstellen. Zum anderen
zeigt sie zu Halloween ihr „gruseliges“  Gesicht. Beides können
die Teilnehmer auf Haus Wildenrath erleben. Die Naturschutz-
station feuert den Lehmbackofen an und bereitet eine leckere
Kürbisspeise, die die Teilnehmer in gemütlicher Atmosphäre ge-
nießen. Und … jeder kann sein  Halloweengesicht in seinen mit-
gebrachten Kürbis schnitzen und mit nach Hause nehmen. Herz-
lich willkommen zu dieser Veranstaltung sind Erwachsene, El-
tern mit Kindern und Menschen mit Beeinträchtigung.
Samstag, 5.11. von 10.00 bis 12.00 Uhr:
Die Vogelwelt in Mönchengladbach
Wanderung für Erwachsene. Treffpunkt: L371/ Vorster Str.,
41169 Mönchengladbach. Leitung: Alexander Terstegge
Anmeldung nicht erforderlich. Kein Teilnehmerbeitrag!
Der Vorster Baggersee in Mönchengladbach hat sich zu einem
wichtigen Rückzugsraum für Vögel entwickelt. Im Winter-
halbjahr halten sich am See zahlreiche Gänse und Enten auf,
die dort den Winter überdauern. Die Exkursion befasst sich
mit den vorkommenden Arten mit besonderem Blick auf den
Vogelzug. Fernglas, festes Schuhwerk, wetterbedingte Klei-
dung, persönliche Verpflegung nicht vergessen!
Samstag, 5.11. von 10.00 bis 16.30 Uhr:
Experimentelle Malerei in und mit der Natur
Veranstaltung für Eltern mit Kindern und Erwachsene
(Letzter Termin in diesem Jahr:  Fr.,02.12.)
Treffpunkt: Naturschutzstation Haus Wildenrath,
Naturparkweg 2, 41844 Wegberg. Leitung: Hildegard Burggraef
Teilnehmerbeitrag: Einzeltermin 40 Euro / 3 Termine z. B.
3 x Fr oder 3 x Sa 100 Euro / 2 Termine z. B. 2 x Fr oder 2
x Sa oder Wochenendkurs in der Sommerferien 70 Euro
Infos und Anmeldung (erforderlich) unter Tel: 0177.7751006
oder www.burggraef-design.de Nähere Infos unter
„Sa.,09.01. Experimentelle Malerei in und mit der Natur.“

Der neue König der Dorfgemeinschaft Hei on Klei, Josef Besançon
(vorne Mitte), umrahmt von seinen Ministern Karl-Heinz Tolls
(links) und Gerd Stexges (rechts) sowie dem Vorstand des
Vereins.                                                      Foto: HoK Media

Klei aber natürlich erst Karneval gefeiert, unter anderem
erstmals mit einem eigenen Biwak (am 5. Februar ab 11.11
Uhr im Festzelt Zum Ottenhof). „Binnen kürzester Zeit hat-
ten wir hier Zusagen von 18 befreundeten Vereinen, die
uns beim Biwak besuchen werden. Das ist sensationell“,
freut sich Vereinspräsident Heribert Jackels, dass die neue
Veranstaltung des Vereins so gut angenommen wird. Für
die traditionelle Galasitzung am Karnevalssonntag (26. Fe-
bruar 2017) ist bereits die Hälfte der Tickets verkauft; der
Vorstand hofft, hier zum dritten Mal in Folge schon Wo-
chen vorher „Ausverkauft“ melden zu können. Weitere Ter-
mine der Dorfgemeinschaft in diesem Jahr sind der St.
Martins-Umzug (12. November) und der Seniorennachmittag
(11. Dezember).
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Tüschenbroicher am Skatbrunnen

Altenburg in Thüringen war das Ziel des diesjährigen
Vereinsausfluges der Skatfreunde Tüschenbroich. Ein
bereits im Jahr 1999 erlebter Ausflug anlässlich der dama-
ligen 100-Jahr-Feier des Deutschen Skatverbandes war in
so guter Erinnerung geblieben, dass in diesem Jahr die Reise
in die Skathauptstadt Deutschlands wiederholt wurde. Nach
einer Zwischenstation in Eisenach mit Besuch der Wart-
burg nahmen die Tüschenbroicher am ersten Tag beim „SC
Skatstadt Altenburg“, der in der abgelaufenen Saison in
der 2. Bundesliga Ost startete, an dessen  Clubspieltag
teil, wo sich Werner Sturm, Franz Josef Schmitz und Heinz-
Josef Jörissen in die Geldpreisränge platzierten. Der fol-
gende Morgen startete mit einer Stadtführung in der mehr
als 1000 Jahre alten Residenzstadt - die allerdings sehr
stark unter der Landflucht gelitten hat - wo unter anderem
die Kartentaufe am Altenburger Skatbrunnen, das einzige
Denkmal, das dem Skatspiel gewidmet ist, auf dem Pro-
gramm stand. Weitere Höhepunkte der Führung war die
Besichtigung der Schlossresidenz Altenburg, die angren-
zenden Schlosskirche sowie das Schloss- und Spielkarten-
museum. Der Abend stand wieder ganz im Zeichen des Skat-
spiels, indem ein interner „Altenburger Skatmeister“ er-
mittelt wurde. Hier siegte Heinz-Josef Jörißen vor Werner
Sturm, Franz Josef Schmitz und Ulrich Baltes. Die Rück-
fahrt am nächsten Tag führte über die Festspiel- und Kur-
stadt Bad Hersfeld, wo eine Planwagenfahrt und ein Be-
such der Innenstadt für Entspannung und den Ausklang
der dreitägigen Reise sorgte. Unser Foto zeigt die Reise-
gruppe vor dem Altenburger Skatbrunnen.

Neues aus dem Familienzentrum
Sonnenschein

Trödelmarkt rund ums Kind
Mitmachen kann jeder, der Kinderbekleidung, Spielzeug,
Babyausstattung usw. anzubieten hat. Termin: Samstag,
19.11., in der Zeit von 12.00 bis 16.00 Uhr. Aufbaubeginn:
10.30 Uhr. Teilnehmergebühr: 6 Euro und einen selbstgeba-
ckenen Kuchen für die Cafeteria.

Umgang mit Medien im Erziehungsalltag
Medien begegnen uns heutzutage in jeder Lebenslage. Wir
nutzen sie, um zu kommunizieren, unser Wissen zu erwei-
tern oder auch, um einfach mal abzuschalten. Sie sind
mittlerweile ein fester Bestandteil des familiären Alltags.
Somit wird der Grundstein für den Medienumgang der Kin-
der in der Familie gelegt, entsprechend sollte auch hier mit
der Medienerziehung begonnen werden. Doch wie viel Medi-
en sind gut? Was ist zu viel? Wie unterscheide ich „gute“
von „schlechten“ Medien? Und ab wann sollte man welchen
Medienkonsum zulassen?
Angeboten durch den Kooperationspartner: Katholisches
Forum für Erwachsenen- und Familienbildung MG und HS.
Termin: Dienstag, 22.11. in der Zeit von 19.00 bis 21.15 Uhr.
Teilnehmergebühr: 7,50 Euro pro Person.

Bei Interesse an einem dieser interessanten Angebote bitte
unter folgender Rufnummer anmelden: 02434 757.

Dr. Helmut Dieser
zum neuen Bischof von Aachen ernannt

Papst Franziskus hat den
Trierer Weihbischof Dr. Hel-
mut Dieser (Foto) zum
neuen Bischof von Aachen
ernannt. Dompropst Manfred
von Holtum verkündete die
freudige Nachricht am Frei-
tag, 23. September 2016,
12.00 Uhr, beim Angelus-
Gebet im Aachener Dom.
Zeitgleich wurde die Ernen-
nung auch in Rom und Trier
bekannt gegeben. Das

Aachener Domkapitel hatte am 16. September 2016 Dr. Hel-
mut Dieser zum neuen Bischof von Aachen gewählt.

Kunst- und Naturstein GmbH

Fensterbänke Treppen
Terrassen Wohnräume

Kirschner&Krasniqi

Telefon: 0 21 66 / 5 17 80  • E-mail: kirschner-krasniqi@t-online.de
Wetschewell 40 • 41199 MG-Odenkirchen

Auch wenn es zeitlich eng wird,
sind wir für Sie da.

Dank neuer Technik schneiden
wir (ohne Aufpreis)

innerhalb von 24 Stunden.
Wir beraten kostenlos und sind für Sie da:

Mo-Do 08.00 - 17.00 Uhr;
Fr. 08.00 - 16.00 Uhr;

Sa. 08.00 - 13.00 Uhr(außer an Brückentagen)
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Elternabend für mehr Medienkompetenz

Fragen rund um die Medienerziehung drei- bis achtjähriger
Kinder stehen beim Elternabend „Medien im Kinderalltag“
am Mittwoch, 26. Oktober, von 19 bis 20.30 Uhr im Haus des
DRK, Saal 3, im Mittelpunkt. Referentin Antje Rometsch
erläutert, wann ein Kind reif für die Nutzung von Computer
und Internet ist. Wie viel Fernsehen sein darf, was Handys
der neuen Generation bieten oder welche Medien ins Kin-
derzimmer gehören. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung unter der Telefonnummer 02431 802 119 oder
fbw@drk-heinsberg.de  ist aus organisatorischen Gründen
erwünscht.

Klaus Brunen vom CDU-Seniorenbüro
Wegberg …

… bietet zur Zeit zwei Fahrten an:
Am Mittwoch, 14. Dezember 2016 führt eine Fahrt zum Weih-
nachtsmarkt nach Duisburg. Fahrkarten gibt es am 7. No-
vember, 15.00 bis 17.00 Uhr in der Kreissparkasse Wegberg.
Eine Mehrtagesfahrt steht vom 2.7. bis 9.7.2017 auf dem
Programm. Sie führt nach Prag. Ansprechpartner ist Klaus
Brunen, Forst 33, 41844 Wegberg, Tel.: 02434 24 05 91, Mail:
klaus.brunen@arcor.de

Firmung 2017 in
St. Martin

Im September 2017 wird den
Jugendlichen der Pfarrei St.
Martin (das sind die Ge-
meinden: Arsbeck, Beeck,
Dalheim, Klinkum, Merbeck,
Rath-Anhoven, Rickelrath,
Tüschenbroich, Wegberg,
Wildenrath) in drei  feierli-
chen Gottesdiensten, durch
Weihbischof  Dr. Johannes
Bündgens, das Sakrament
der Firmung gespendet. Die
Jugendlichen des Jahrgangs
1.7.2001 – 30.6.2002 wurden
angeschrieben und können
sich in der Zeit vom 7.11. bis
11.11.2016 auf der Homepage
der Pfarrei unter der Rubrik
„Firmung“ anmelden. Eine
Anmeldung im Pfarrbüro ist
nicht möglich, da diese aus-
schließlich online erfolgt.
Sollte ein/e Klassen-
kamerad/in  nicht ange-
schrieben worden sein, der/
die aber gerne gefirmt wer-
den möchte, kann er/sie sich
gerne informieren unter
www.SanktMartinWegberg.de
oder das Leitungsteam kon-
taktieren unter:
 Firmung@SanktMartinWegberg.de
.
Die Termine, an denen die
Gottesdienste, Gruppen-
stunden und der Sponsoren-
lauf stattfinden, können
ebenfalls auf der Homepage
eingesehen werden.

Die SPD-Fraktion Wegberg …

… hat folgenden Antrag zum Thema
„gute Schule“ gestellt:

„Die SPD-Fraktion beantragt, Folgendes zu beschließen:
Der Rat möge beschließen, die Verwaltung zu bitten, un-
verzüglich Fördermittel aus dem Projekt „gute Schule 2020“
abzurufen und die dringend notwendigen Instandhaltungs-
maßnahmen an den Schulen Wegbergs in Angriff zu neh-
men. Gründe:
Die Landesregierung stellt den Kommunen in den nächs-
ten vier Jahren mit dem Programm „Gute Schule 2020“

insgesamt zwei Milliarden
Euro für Investitionen an
Schulgebäuden zur Verfü-
gung. Nach den Förder-
kriterien ist der Begriff der
„Investition“ weit zu verste-
hen, so dass sämtliche
Sanierungsarbeiten umfasst
sein werden. Es gibt auch
kein „Zusätzlichkeitskrite-
rium“, so dass auch Investi-
tionen gefördert werden, die
bereits geplant sind. Die
Stadt Wegberg wird dadurch
in die Lage versetzt, drin-
gend notwendige Instand-
haltungsarbeiten an den
Wegberger Schulen durchzu-
führen und gleichzeitig, den
Haushalt der Stadt zu ent-
lasten. Durch die Förder-
mittel sollte es deswegen
auch möglich sein, die
Haushaltssperren für die In-
vestitionen in den Grund-
schulen Beeck, Merbeck und
Rath-Anhoven aufzuheben.
Darüber sollte die Stadt end-
lich in der Lage sein, die
Sanitäranlagen in der
Beecker Turnhalle, deren
Zustand sowohl für die
Schülerinnen und Schüler
als auch für die Mitglieder
der dort sporttreibenden Ver-
eine seit Jahren unzumut-
bar ist, in den Haushalt 2017
aufzunehmen.“

Wir nähern uns mit großen Schritten
dem Start in die 5. Jahreszeit

Selbiges gilt natürlich auch für die KG Flöck op Wegberg 1878
e.V. In diesem Jahr wird die KG Flöck op wieder durch Tollitä-
ten repräsentiert werden. Genau genommen durch ein Drei-
gestirn. Im November werden die Tollitäten proklamiert. Zur
Teilnahme an der Proklamation sind die Wegberger recht herz-
lich einladen. Stattfinden wird die Prinzenproklamation am 12.
November 2016, 20.30 Uhr, im Rittersaal der Burg Wegberg.

VERLAG:
0 21 66 / 36 46
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Kleinwalsertal, 2 Zi.Fe.
Wohnung, r.Lage, Südbalk.,
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Solarium, k. Haustiere.
Tel. 02161 – 430 42.

Musikschule

Musikschule

Peisen & Arndt

Karmelitergasse 8, Wegberg

INFO: 0 24 34 - 80 86 481

Bester Unterricht für ALLE

Hauptstr. 11 • Wegberg

Waschmaschine u. Spülmasch.
Trockner u. E-Herde
Kühl- u. Gefrierschränke

Kinteks Haushaltsgeräte
Poststraße 40, MG-Wickrath, Tel. 0 21 66 / 85 01 51

Zulieferung • Service • Garantie • Ersatzteile
Gebrauchte Geräte www.kinteks.de

ab 75 €
ab 75 €
ab 50 €

ab 239 €
ab 119 €
ab 189 €

Über 200 Stand- u. Einbaugeräte

Waschmaschine, Spülmasch.
Kühl-/Gefrierschränke
Trockner, E-Herde

Neue Geräte Ratenzahlung möglich

Gartenbau Thelen:
Strauch-, Baum- und
Heckenschnitte, Pflanz-
arbeiten, Fertigrasen-
verlegung. Schnell, fachge-
recht und preiswert.
Tel. 02434-809470

Hochschw.-Wald (Schön-
wald) 70qm exkl.-Nichtr.Fe.-
Wohnung, 2 Balk.,
Hallenb.,Sauna, Garage. Kei-
ne Haustiere.
www.erholungs-urlaub.de.tl
Tel.02166 – 551 817.

Secondhand
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Neuer Kletterpark und viele Äpfel

Das neue „Klettermikado“ der Freien Waldorfschule Kreis
Heinsberg wurde am 1. Oktober nach einem musikalisch-
künstlerischen Auftakt verschiedener Klassen feierlich mit
der Schulgemeinschaft und einigen der Sponsoren im Weg-
berger Stadtteil Dalheim eröffnet. Lang anhaltendes Enga-
gement und große Einsatzbereitschaft seitens der Eltern-
schaft und beherzter Sponsoren machten es möglich, dass
der lang ersehnte Traum wahr wurde. Für die Feinarbeiten
zum Fallschutz legten sich selbst die Schüler kräftig ins
Zeug und transportierten zwei LKW-Ladungen Rindenmulch
zum Spielgerät. Beim diesjährigen Apfelfest und Tag der of-
fenen Tür war es dann endlich soweit. Nachdem die Freun-
de und Gönner das von der ersten Klasse gehäkelte Ab-
sperrband durchtrennt hatten, eroberten begeisterte Schü-
ler das neue Klettergerüst. Zwischen Verkaufsständen mit
Feinkost, Handarbeiten und Büchern tummelten sich wäh-
renddessen bei Live-Musik Groß und Klein auf dem Schul-
hof und ließen es sich mit frisch gepresstem Apfelsaft,
Schokoäpfeln, Apfelkuchen, Apfelcrepes und weiteren
vielzähligen Köstlichkeiten gut gehen. Sehenswert war die
Herstellung von Apfelkraut und das Pressen des Apfelsaftes.
Auf der Spielwiese erfreuten sich vor allem die kleineren
Gäste an einem Streichelzoo und die größeren erprobten
sich im Mountainbikeparcours. In der schuleigenen Werk-
statt und im Handarbeitsraum legten Interessierte selbst
Hand an und fertigten sich kleine Unikate. Eine große Aus-
stellung mit verschiedenen Apfelsorten versetzte so man-
chen ins Staunen und frei nach Wilhelm Tell gab es
obendrauf noch Bogenschießen. Wie bei jeder öffentlichen
Veranstaltung gab es reichlich Informationen „round about“
Schule und ein breites Angebot zur Teilnahme an offenen
Unterrichtsstunden.

DRK-Workshop zur
Teamkultur

Das Deutsche Rote Kreuz
(DRK) lädt für Donnerstag,
3. November, von 9 bis 14
Uhr zum Workshop „Inter-
religiöse und Interkulturel-
le Teamkultur“ in das Haus
des DRK in Erkelenz ein.
Teamkultur bedeutet, als
Mensch mit seiner Kultur,
Religion und Tradition die
Gemeinschaft mitzutragen,
sagt der Veranstalter. Ziele
sind, positive neue Erfahrun-
gen im Team zu schaffen,
sich seiner vielfältigen Res-
sourcen bewusst zu werden
sowie neue Sichtweisen auf
multikulturelle und multi-
religiöse Teams zu gewinnen.
Ebenso soll eine offene und
konstruktive Teamkultur ge-
stärkt werden. Die Teilnah-
me am Workshop ist kosten-
frei. Eine Anmeldungen un-
ter der Telefonnummer
02431 802 119 oder fbw@drk-
heinsberg.de  ist  erforder-
lich.
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Traditionsbetrieb in Wegberg seit 1928

Bücherbörse unter
dem Thema

„Heimat – 1050
Jahre Wegberg“

Der Historische Verein Weg-
berg e.V. lädt für Sonntag,
6.11.2016 von 11.00 Uhr bis
16.00 Uhr zur jährlichen
Bücherbörse ein. In der
Wegberger Mühle wird um-
fangreiches Buchmaterial

angeboten und die Schreibgruppe „SiebenSchreiber“ liest aus
ihren Texten.
Das Team der geschichtlichen Bücherei und die
„SiebenSchreiber“ stellen in diesem Jahr das Thema „Hei-
mat - 1050 Jahre Wegberg“ in den Mittelpunkt. Damit wird
der Beziehung zwischen Mensch und Raum Bedeutung ge-
geben. Nicht nur die angeborene sondern auch die neu ge-
wonnene Heimat soll durch Literatur und Geschichte zu
einer lebenswerten Region werden. Denn nur dort ist Hei-
mat, wo man nicht nach dem Weg fragen muss.
Die „SiebenSchreiber“ werden in zwei Blöcken ab 12.00 Uhr
und ab 14.30 Uhr aus ihren themenbezogenen Texten le-
sen. Das Bücherei-Team bietet neben regionalen und über-
regionalen Büchern und Schriften zur Geschichte auch Ro-
mane zum Verkauf an. Zum Kennenlernen und Stöbern ist
die geschichtliche Bibliothek geöffnet.

Kirchenchor Wegberg feiert Jubiläum

Nicht nur Nordrhein-Westfalen und die Stadt Wegberg  fei-
ern  Geburtstage, sondern auch der  Kirchenchor „Cäcilia“
1846 an St. Peter und Paul Wegberg. Er wurde 1846 erstmals
urkundlich erwähnt und ist der älteste Chor der Pfarre St.
Martin und somit ganze 170 Jahre alt. Entstanden aus zwei
Singgemeinschaften, in denen zunächst nur Männer zuge-
lassen waren, entwickelte sich nach dem 1. Weltkrieg alsbald
ein gemischter Chor, der zum Kulturleben der Stadt Wegberg
immer wieder Beiträge leistete. So gab es neben festlich ge-
stalteten  Messen auch einige weltliche Konzerte mit
Orchesterbegleitung. Details zur Chorgeschichte lassen sich
in der Homepage der Pfarre nachlesen. 1972 erhielt der Chor
die Palestrina-Medaille vom Allgemeinen Cäcilienverband und
die Zelter-Plakette für mehr als 100-jährigen Einsatz im Diens-
te der Musica Sacra. Der Chor wird das Jubiläum mit einer
Festmesse begehen. Sie findet statt am Sonntag, 6. Novem-
ber 2016, 11.00 Uhr, in der Pfarrkirche St. Peter   u. Paul,
Wegberg. Wolfgang Amadeus Mozart wurde vor 260 Jahren,
also 1756, geboren. Was liegt da näher, als das Jubiläum mit
einer Festmesse aus Mozarts reichlichem Erbe zu feiern. Zur
Aufführung gelangt die  Missa Brevis in C (Orgelsolomesse)
von Mozart, KV 259, und ebenso einige Werke aus dem Mes-
sias von Händel. Begleiten werden den Wegberger Jubiläums-
chor ein Orchester und Solisten.  Die Gesamtleitung liegt in
den Händen von Kirchenmusiker Karl Hütz. In dieser Fest-
messe feiert auch ein langjähriges Chormitglied  Gold-
hochzeit. Eine Festmesse, die es sich zu besuchen lohnt.

Gericht weist Klage
gegen die Abwassergebühren ab

Das Verwaltungsgericht Aachen hat die Klage eines
Wegberger Bürgers gegen seinen Abwassergebührenbescheid
für das Jahr 2016 abgewiesen. Der Abwasserbescheid der
Stadt sei rechtmäßig und verletze den Kläger nicht in sei-
nen Rechten. Insbesondere sei die Stadt nicht verpflichtet,
einen Starkverschmutzerzuschlag zu erheben. Ein solcher
sei erst dann angezeigt, wenn stark verschmutzte Abwäs-
ser in einem Umfange von zehn Prozent vom gesamten Auf-
kommen in die Kanalisation geleitet würden. Dies sei vor-
liegend nicht der Fall, da unbestritten eine Einleitung von
weniger als sieben Prozent vorliege.
Nicht durchdringen konnte der Kläger auch mit seinem Vor-
trag, die eingestellten Kosten für die Abwasseruntersuchung
von industriellen Einleitern belasteten in unzulässiger Wei-
se den Gebührenzahler. Das Gericht führt hierzu aus, Ab-
wasseruntersuchungen seien notwendiger Bestandteil der
städtischen Abwasserbeseitigungseinrichtung und auf die
Gebühr umzulegen.
Bürgermeister Stock sagt zum Ausgang des Verfahrens: „Der
Kläger hat immer wieder vorgetragen, die Verwaltung betrü-
ge seit Jahrzehnten die Bürgerinnen und Bürger. Das Urteil
stellt jetzt klar, dass diese Behauptung falsch war. Die
Gebührenbescheide sind rechtmäßig“.


